
TOLERANZZEIGER

Type KZS

Dotenblott
550 000

Eigenscholten

Verwendungsbereich
für Widerstdnde

{ür Induktivitciten

für Kqpozitöten

4 Meßbereiche der Toleronz
(Abweichong gegenüber enlsprechend
gewdhltem Normol)

) Bestellnu mmer BN 5500

10c)...1Mo
l00pH...2mH
l0 pF.. .1 ptF

-2,50/o 
. . . i2,5o/o, - 60/o...* 60/o

-120/0...'l 120/o, -250/o... 
*25o/o

t 1,50/o (durch Nocheichen vermeidbor)

17 kHz

3 Rcindelklemmen mit 4 mm Bohrung
und Sortierklqmmern

2 Telefonbuchsen

110/125/150,220 V, 40 . . . 60 Hz (30 W)

286 x227 x226 mm (R&S-Normkosten Größe 35)

7kg

Fehlergrenzen der Anzeige t5% v. E.

(bei einer moximolen Phosenwinkeldifferenz von lo zwischen Normol und Meßobjekt)

Ein{luß von 100/o Nelzsponnungsschwqn kung
ouf die Anzeige

Meßsponnung

Meßfrequenz

Meßonschlüse für Meßobiekt und Normol .

Fußtostenonschluß
für höchsfe Sortiergeschwindigkeit .

Nefzonschluß

Abmessungen

Gewicht
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TOLERANZZEIGER KZS

Aufgoben und Anwendung

Bei der Fertigung von Widerstönden, Induktivitdten und Kopozitciten müssen die einzelnen Objekte nocn

dem Durchlqufen des Ferligungsgonges in erster Linie doroufhin geprüft werden, ob sie den gewünschten

Wert einholten, oder sie müssen enlsprechend der ieweiligen Abweichung vom Sollwert sorlierl werden.

Bei den Einzelteile verorbeilenden Betrieben werden in der Regel diese Messungen durch die Woren-

eingongsprü{stellen wiederholt. Höufig müssen ouch ous einer großen Zohl von vorhondenen Wider-

stcinden (lnduktivilöten oder Kopozitöten) {ür ein beslimmtes Erzeugnis solche mit einer beslimmlen engen

Toleronz ousgesucht werden. Eine ondere verwondle Aufgobe ist dos Abgleichen von Mehrfoch-Drehkon-

densotoren ouf gleichen Ko po z itcitsverlo uf.

Für olle diese Reihenmessungen sind die üblichen Meßbrücken und Meßgeröte nicht gut brouchbor, do

Messungen mit ihnen zu viel Hondgriffe und Zeit erfordern. Hier ist die Verwendung eines Sorliergerciles,

des Toleronzzeigers Type KZS om Plqlze. Er zeigt die Kopozitötsobweichungen eines zu messenden Kon-

densolors gegenüber einem enlsprechenden Normol direkt ouf einem in Prozenl geeichlen Meßinslrumenl

on. Do dos Meßergebnis nur obgelesen zu werden broucht, olso keinerlei Abstimmung oder dergleichen

nolwendig ist, gehen vor ollem Reihenmessungen öußerst schnell und einfoch vonslotten. Für Induktivitdts-

oder Widerstondsmessung isl der Vorgong der gleiche. Durch die zweckmößige Unterteilung in 4 Meß-

bereiche lossen sich olle genormten und in der Proxis interessierenden Tolerqnzen messen. Die hohe

Empfindlichkeit erloubt sogor die Bestimmung des Temperolurkoeffizienten von Kondensoloren und Spulen.

Arbeitsweise und Au{bou

Zur Messung wird dqs zu messende und dos ols Normql bestimmle Obiekt on die dofür bezeichnelen

Meßklemmen des Geröles gelegt. Dodurch wird zusommen mit dem im Geröt befindlichen Differentiol-

übertroger, welcher von dem gleichfolls eingebouten Röhrengenerotor mit lZ kHz gespeist wird, eine

Brücke gebildet, in deren Anzeigediogonole bei Ungleichheit der ongeschlossenen Meßobjekte eine dem

Unterschied proportionole Sponnung entsteht. Diese gelongt über einen zweislufigen, slork gegengekop-

pelten Verstörker on einen phosenempfindlich gesteuerlen Gleichrichter, um schließlich mit einem Dreh-

spulinstrumenl ongezeigt zu werden. Durch die phosenemp{indliche Gleichrichtung wird Plus- und Minus-

Anzeige erzielt. Dos Anzeigeinslrument, welches seinen Nullpunkt in der Mitte hot, zeigt olso eine

Plus- oder Minusobweichung des Meßobiektes gegenüber dem Normol durch enlgegengesetzte Ausschlog-

richtung on. Es ist direkt in Prozent geeicht und besitzt für ieden Meßbereich eine eigene Skolo. Eine

Uberlostung des Anzeigeinstrumenles durch Fehlbedienung ist ousgeschlossen. Für die Messung d. h. die

Ablesung ist es gleichgültig, ob ieweils zwei Kondensoloren, Widerstönde oder Spulen gegeneinonder

verglichen werden. Uber der Skolo sind zwei verslellbore Toleronzmorken ongebrochf, welche die Able-

sung bei Reihenmessungen wesenllich erleichlern. Dqs Gerdt wird in einem Stohlblechgehöuse mit Troge-

griff und Schutzdeckel geliefert.

Röhrenbestückung: 2 xEF 40, 2xEB 41, l xEL 41, I x STV 150/20

Anderunsei, insbesondere solche, d e durch den technischen Forrschrill bedingi slid, vorbeholienl
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